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Vorwort des Präsidenten 

Liebe Freunde des Ringsports
Mit grosser Vorfreude blicken wir auf 
die bevorstehende Mannschaftsmeister-
schaft. Am 26. August starten die Wein-
felder zu Hause gegen den amtierenden 
Meister Brunnen. 

Erstmals seit vielen Jahren sind wir 
wieder mit zwei Aktivmannschaften 
auf der Matte. In der 1. Liga sowie der 
Nationalliga B kämpfen wir um die be-
gehrten Medaillen. Letzte Saison wur-
de unsere Mannschaft von der Verlet-
zungshexe heimgesucht, mussten doch 
grosse Teile der Saison auf gestandene 
Mannschaftsringer verzichtet werden. 
Dieses Jahr sieht es aber besser aus, 
wir hoffen, dass alle Ringer rechtzei-
tig fit sind. Die Saisonvorbereitung ist 
in vollem Gange, Aktivtrainer Urs Wild 
schleift an der Form jedes Einzelnen.

Schön ist es zu sehen, dass zunehmend 
junge Ringer nach vorne stossen und 
Ambitionen hegen, in der 1. Liga oder 
Nationalliga B eingesetzt zu werden. 
Die Stimmung in der Mannschaft ist 
grossartig, die gemeinsamen Aktivitä-
ten, Wettkämpfe und Trainings mit den 
Jugend- und Aktivringer schweissen 
den ganzen Verein zusammen, das ist 
sehr schön mitanzusehen. 

Erfreulich ist es, dass wir den Wega- 
Kampf zu Hause durchführen können, 
ebenfalls als Highlight dürfen die be-
währten WEGames im Kalender nicht 
fehlen. Wir freuen uns sehr, wenn Sie, 
geschätzte Ringsportfreunde, unsere 
Ringer tatkräftig am Mattenrand unter-
stützen. 

Ein grosses Dankeschön gilt auch unse-
ren langjährigen Sponsoren und Partner, 
welche die Ringerriege auch dieses Jahr 
grosszügig unterstützen. Ohne Sponso-
ren wäre all das nicht möglich, sie er-
möglichen den Ligabetrieb der Ringer-
riege. Vielen herzlichen Dank dafür.

Nun freuen wir uns auf die kommenden 
Heimrunden, spannende und hart um-
kämpfte Mattenduelle sind garantiert. 
Alle Daten finden Sie auf den folgen-
den Seiten. Mit Ihrer Unterstützung 
vor Ort können Sie unsere Athleten zu 
Höchstleistungen anspornen, tragen 
Sie sich die Daten in Ihrer Agenda ein –  
chum, mir gönd go Ringe luege!

Präsident Ringerriege Weinfelden
Rico Bründler

Wärmepumpe 
Öl & Gas Heizung 

Holzheizung 
Solarenergie 
Warmwasser 

Wärmeverteilung

Dufourstr. 68 | 8570 Weinfelden 
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Stilarten und Wertungspunkte
Im Ringen wird in zwei Stilarten un-
terschieden – Griechisch Römisch (Gre-
co) und Freistil. Dabei sind im Greco 
nur Griffe, Aktionen und Techniken 
oberhalb der Gürtellinie erlaubt. Im 
Freistil ist es erlaubt, auch die Beine 
anzugreifen oder diese zum Angriff zu 
nutzen. Beim Ringen werden verschie-
dene Körperlagen unterschieden: der 
Standkampf, die Bodenlage und die ge-
fährliche Lage. Die gefährliche Lage ist 
dann gegeben, wenn sich der Rücken 
eines Ringers in einem Winkel von we-
niger als 90° zum Boden befindet. In 
der Bodenlage befinden sich mehr als 4 
Auflagepunkte am Boden (bspw. Kopf, 
Hände, Füsse). Im Standkampf befin-
den sich die Kämpfer auf den Beinen.
 
Wertungspunkte werden für unter-
schiedliche Aktionen verteilt. Über-
führt man seinen Gegner vom Stand 
in die Bodenlage oder direkt in die 
gefährliche Lage, werden Punkte ver-
geben. Wird beispielsweise ein Ringer 
vom Stand in die Bodenlage gebracht, 
so erhält der Ringer in der Oberlage 2 
Punkte. Eine seitliche Rolle mit dem 
Gegner am Boden (sog. Durchdreher) 
bringt ebenfalls 2 Punkte, da man sein 
Gegenüber zwischenzeitlich in die ge-
fährliche Lage bringt. Eine Aktion, 
bei der ein Ringer vom Stand direkt 
in die gefährliche Lage am Boden ge-
bracht wird (z.B. durch einen  Armzug 

oder weitere Schwunggriffe) wird mit 
4 Punkten belohnt. Verlässt ein Ringer 
im Standkampf die Kampfzone (be-
grenzt durch den roten Ring aussen an 
der Matte) wird dem Gegner ebenfalls 
1 Punkt zugesprochen. Die Höchstwer-
tung sind 5 Punkte. Der Gegner wird 
vom Stand im hohen Bogen in die ge-
fährliche Lage gebracht. Man spricht 
hier von einer Wurftechnik mit grosser 
Amplitude.

Wege einen Kampf zu gewinnen
Das Ziel ist sowohl im Greco als auch im 
Freistil dasselbe – den Gegner auf den 
Rücken zu legen und dabei beide Schul-
tern am Boden zu fixieren. Wird eine 
solche Aktion durchgeführt, kommt es 
zu einem Schultersieg und der Kampf 
ist sofort beendet. Ansonsten gewinnt 
nach Ablauf der 2x3 Minuten Kampfzeit 
derjenige Ringer, welcher mehr Punkte 
auf seinem Konto hat. Es gibt auch die 
Möglichkeit, den Kampf vorzeitig durch 
technische Überlegenheit zu beenden, 
falls ein Ringer 15 Punkte oder mehr 
Differenz zum Gegner hat.

Fairplay und Respekt
Beim Ringen sind absichtliche Schlä-
ge, Tritte, Kratzen, Beissen und sons-
tige Unsportlichkeiten strikt verbo-
ten. Auch Techniken gegen Gelenke, 
welche zu ernsthaften Verletzungen 
führen können, sind verboten und füh-
ren zur Unterbrechung des Kampfes 

Grundlagen des Ringsports



durch den Schiedsrichter. Beide Ringer 
haben Entscheidungen des Schieds-
richters stets zu respektieren und Fol-
ge zu leisten.

Aktive Kampfgestaltung
Beide Ringer sind dazu angehalten, 
sich aktiv am Kampf zu beteiligen und 
sich nicht passiv (z.B. durch Griffflucht 
oder ständiges Rückwärtslaufen) zu 
verhalten. Im Freistil kann der Schieds-
richter eine «Aktivitätszeit» von 30 
Sekunden anordnen, in denen der er-
mahnte Ringer Zeit hat, mindestens 
einen Punkt zu machen. Schafft er dies 
nicht, so erhält der Gegner 1 Punkt. Im 
Greco kann der Schiedsrichter nach ei-
ner Ermahnung den passiveren Ringer 
zur Bodenlage anordnen und der akti-
veren Ringer wird mit 1 Punkt belohnt.

Zusammenfassung:
Griechisch Römisch (Greco) 

a Griffe nur oberhalb der Gürtellinie

Freistil 

a Griffe am ganzen Körper erlaubt

Kampfzeit:
2x3 Minuten mit 30 Sekunden Pause

Wertungspunkte:
• �Verlassen der Zone oder (nur Greco) 

angeordnete Bodenlage oder  
Aktivitätszeit 

a 1 Punkt

• �Überführen des Gegners vom Stand 	
in die Bodenlage  

a 2 Punkte

• �Überführen des Gegners von der 
Bodenlage in die gefährliche Lage  

a 2 Punkte

• �Wurf vom Stand direkt in die  
gefährliche Lage  

a 4 Punkte

• �Wurf vom Stand in die gefährliche 	
Lage mit «grosser Amplitude»  

a 5 Punkte

Fairplay:
• �Keine Unsportlichkeiten oder  

Techniken gegen Gelenke
• �Keine Diskussionen mit dem  

Schiedsrichter
• �Aktive Beteiligung am Kampf- 

geschehen

Ringen ist ein  

Kampf- und Kraft-

sport mit Ganzkörper-

einsatz ohne weitere 

Hilfsmittel.



Am Donnerstagabend besammelten 
sich knapp 50 Personen in Weinfelden, 
darunter Jugendringer, Aktivringer, 
deren Familien und Freunde und eine 
kleine Delegation Ringer aus Tuggen. 
Mit dem Car gings um 23.00 Uhr los mit 
dem Ziel Utrecht. In Pratteln wechsel-
te der Chauffeur und nach einer klei-
nen Pause gings weiter über Frankreich 
und Belgien nach Holland. Die Stras-
sen waren dunkel und leer und jeder 
versuchte, etwas zu schlafen. Um 9.30 
Uhr erreichten wir am Karfreitag end-
lich Utrecht, perfektes Timing für die 
Waage. Nach dem Wägen fuhren wir mit 
dem Zug nach Amsterdam. In Gruppen 
aufgeteilt erkundeten wir die grosse 
Stadt, nebst Shopping und Essen gab 
es Allerlei zu sehen. Müde von der lan-
gen Reise und den vielen Eindrücken 
ging es dann früh ins Bett.

Am nächsten Tag begann der Wett-
kampf mit dem Einmarsch von knapp 
800 Teilnehmern aus 25 verschiedenen 
Nationen. Die Weinfelder starteten mit 
Kriessern, Oberriet-Grabs, Tuggen und 
Freiamt zusammen unter «Team Ost-
schweiz». Ebenfalls mit dabei unser 
Kampfrichter Alois Fässler, der zwei 
Tage auf der Matte verbrachte. Coach 
Jeremy Vollenweider betreute die 
Mannschaft mit Hilfe von Roger Junker, 
Dominic Keller und Silvan Mühlethaler. 
Man spürte den starken Teamspirit der 
Weinfelder, es wurde gefightet, ange-

feuert, gelacht und sich gegenseitig 
motiviert. Im internationalen, starken 
Teilnehmerfeld mussten einige Jugend-
ringer ziemlich untendurch und sich 
daher bereits am ersten Tag geschlagen 
geben. Die anderen konnten sich dank 
einem Sieg oder einem Freilos in den 
zweiten Tag kämpfen. Matti Eichmann 
(-68 kg) konnte seine drei Kämpfe in 
seiner Gewichtsklasse souverän ge-
winnen und holte sich verdient Gold. 
Lars Ochsner kämpfte am zweiten Tag 
um Platz 3, musste sich aber nach ei-
nem knappen Kampf geschlagen geben. 
Für die restlichen Jugendringer reichte 
es trotz gutem Einsatz noch nicht für 
ganz nach vorne. 

Am Sonntag nach der Rangverkündi-
gung und zwei Tagen Wettkampf in der 
Halle endete langsam das Abenteuer 
Holland. Müde und zufrieden machten 
wir uns um 18.00 Uhr auf den langen 
Heimweg. Im Car wurde gequasselt und 
gelacht und man freute sich über die 
schöne Zeit. Nach einem kurzen Halt 
gings über Deutschland weiter, bis wir 
um 4.30 Uhr in Weinfelden ankamen. 
Es war ein cooles Wochenende und ein 
super Erlebnis, welches für Gross und 
Klein noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Osterturnier Utrecht, Holland 8./9. April

Einmarsch der Ringer

Weinfelder Ringer, Eltern und Freunde 1. Platz Matti Eichmann



Tim Zürcher, Matti Eichmann und Lars 
Ochsner trainieren neu bei den Aktiven. 
Wie es ihnen im Aktivtraining gefällt 
und welche Erwartungen sie haben, er-
fahren wir im Interview.

Tim, Matti und Lars: Ihr trainiert neu 
bei den Aktiven und habt schon einige 
schweisstreibende Stunden im Training 
verbracht.

Wie habt ihr die ersten Aktivtrainings  
erlebt?
Tim: Am Anfang fand ich das  
	 Training 	 immer sehr an- 
	 strengend, doch jetzt habe ich 	
	 mich langsam daran gewöhnt.
Matti: Die ersten Aktivtrainings waren  
	 sehr spannend, anstrengend  
	 und lehrreich. Ich konnte viel  
	 Neues daraus mitnehmen.
Lars: 	 anstrengend, cool und lehrreich

Auf was freut ihr euch am meisten bei 
den Aktiven?
Tim: 	 Ich freue mich dieses Jahr sehr  
	 darauf, dass ich im Herbst  
	 1. Liga und Nati B ringen darf.
Matti: 	Am meisten freue ich mich auf  
	 die Saison im Herbst.
Lars: 	 Auf das Training mit der Mann- 
	 schaft und die 1. Liga-Kämpfe.

Was ist euer Ziel im ersten Jahr bei den 
Aktiven (Tim zweites Jahr)?
Tim: 	 Dass ich in der Liga gute  
	 Kämpfe zeige und auch Mann- 
	 schaftspunkte hole.
Matti: 	Mein Ziel für dieses Jahr ist es  
	 erste NLB Erfahrungen zu  
	 sammeln.
Lars: 	 So viel wie möglich ins Training  
	 gehen und in der 1. Liga ringen.

Was sind eure Erwartungen an die Aktiv-
mannschaft?
Tim: 	 Dass der Teamgeist weiter so  
	 bleibt wie er jetzt ist.
Matti: 	Dass sie uns helfen, uns zu  
	 verbessern und unsere Ziele zu 	
	 erreichen.
Lars: 	 Dass sie als Mannschaft viele  
	 Kämpfe gewinnen und sich  
	 unterstützen.

Welcher Ringer ist euer Vorbild? 
(National/International)
Tim: 	 Samuel Scherrer
Matti: 	Damian Von Euw
Lars: 	 Jeremy Vollenweider

Zuwachs in der Aktivmannschaft –  
Interview mit drei Jugendringer

Restaurant | Banket | Catering | Hotel
Fein essen, gut schlafen und geniessen – Regionale Produkte
mit Liebe zubereitet. 

gasthof-eisenbahn.ch

Krattiger Holzbau & 
Planung GmbH

Weinfelderstrasse 17
9517 Mettlen

holzbaukrattiger.ch

Für Beschriftung
und Druck aller Art

www.fmsdruck.ch
Märstetten TG • 071 659 01 59
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Zielsetzung RR Weinfelden
Die Ringerriege Weinfelden startet die-
ses Jahr, erstmals seit vielen Jahren 
wieder, mit zwei Mannschaften in die 
Schweizer Mannschaftsmeisterschaft. 
Das Ziel in der Challenge League ist der 
Gewinn einer Medaille. Das Potenzial 
in der Mannschaft ist vorhanden. Nun 
gilt es, die Leistung auf der Matte zu 
erbringen. 

Das Ziel unserer 1. Liga Ringer ist es, 
junge und Ergänzungsringer an das Ni-
veau der ersten Weinfelder Mannschaft 
heranzuführen. Die Platzierung ist vor-
erst nebensächlich, aber dennoch hof-
fen wir auf einen Rang in der vorderen 
Hälfte aller 1. Liga Teams.

Mannschaftsvorstellung  
Challenge League

RR Brunnen
Die Ringerriege Brunnen wird nach dem 
letztjährigen Ligagewinn auch dieses 
Jahr wieder die gejagte Mannschaft 
sein.

Sie sind gespickt mit Nationalkaderrin-
gern und guten Ligaringern und haben 
deshalb nahezu keine Schwächen.

RS Sense
Mit den Senslern Ringern wird auch die-
ses Jahr zu rechnen sein. Die Freiburger 

Mannschaft hat viele junge, aufstre-
bende Ringer im Kader. Der letztjährige 
Finalteilnehmer hat klare Medaillenam-
bitionen. 

RR Hergiswil
Der Nationalliga A Schweizermeister 
aus den Jahren 2012 und 2013 hat den 
Umbruch vollzogen und tritt mit einem 
verjüngten Team an, welches von Jahr 
zu Jahr stärker einzuschätzen ist.

TV Ufhusen
Der TV Ufhusen wird auch dieses Jahr 
schwer einzuschätzen sein und ist da-
rum einer der unangenehmsten Gegner. 
Sie haben in den letzten Jahren bewie-
sen, dass man auch mit einem kleineren 
Kader die Grossen ärgern kann.

RR Tuggen
Seit dem Aufstieg kommen die Tuggner 
dem Tabellenmittelfeld immer näher. 
Sind alle Ringer einsatzbereit, muss 
man diese Mannschaft immer ernst 
nehmen. 

Wrestling Academy Bern
Der jüngste Ringerverein der Schweiz 
hat einen kometenhaften Aufstieg hin-
gelegt. Nun in der Challenge League 
angekommen sind die Berner schwierig 
einzuschätzen. Auf ihren Auftritt dür-
fen wir gespannt sein. 

Challenge League und 1. Liga 2023

Erneuerbare Energien als klarer 
HEIMvorteil

Wärmepumpen |  Holzfeuerung 
Blockheizkraftwerk Sonnenkollegktoren 

Klimasysteme |  Trocknungstechnik

8355 Aadorf |  info@heim-ag.ch |  heim-ag.ch

Bauunternehmung GmbH
Märwilerstrasse 44
9556 Affeltrangen

+41 71 917 21 22
info@hfbau.ch 
www.hfbau.ch

Bauunternehmung mit hohen Qualitätsstandards

Einfamilienhäuser | Mehrfamilienhäuser | Umbauten
Anbauten | Renovationen | Kleine Kundenarbeiten

Hochbauten und Industriebauten



Bericht Jugend – 
Nachwuchs im Aufwärtstrend

Jugend Mannschaft
Hintere Reihe:  Jeremy Vollenweider (Coach), Vadym Myroshnykov, Nino Rimml,  
Yanick Siegenthaler, Andrin Habegger, Elias Bolzli
Mittlere Reihe: Matti Eichmann, Tim Zürcher, Lars Ochsner, Nico Zürcher, 
Leon Eberle, Florian Ehrbar
Vordere Reihe: Roger Junker (Coach), Leo Zwahlen, Elias Wild, Jakob Inauen, 
Pius Ochsner, Moritz Ramsauer

Mannschaftsmeisterschaft
An der diesjährigen Jugendmann-
schaftsmeisterschaft zeigte die Ju-
gend der RR Weinfelden, dass in den 
nächsten Jahren mit ihnen gerechnet 
werden muss.

Im eher ungewohnten Stil Greco erreich-
te man mit dem 5. Schlussrang in der 
1. Stärkeklasse zwar den gleichen Rang 
wie im Jahr davor, dennoch sah der Trai-
nerstab um Jeremy Vollenweider nach 
den knappen Niederlagen gegen Schatt-
dorf und Oberriet, dass unsere Jugend 
an den grossen Mannschaften der Ost-
schweiz dran ist.

Da in den geraden Jahren immer Freistil 
gerungen wird, hofft man, im nächsten 
Jahr ganz vorne mitmischen zu können. 
Dazu kommt, dass in den kommenden 
zwei Jahren keine Jugendringer alters-
bedingt wegfallen und die Gruppe somit 
beständig bleiben sollte.

Sensationelle Leistungen 
an den Schweizermeisterschaften
Die Resultate an den Schweizermeister-
schaften gegenüber der letzten Saison 
konnten noch einmal getoppt werden. 
Mit Lars Ochsner durfte gar ein dreifa-
cher Schweizermeister gefeiert werden. 
Doppelschweizermeister darf sich Matti 

Eichmann nennen. Dazu holte er mit 
Bronze an der Kadetten SM im Greco 
ebenfalls drei Medaillen an den Titel-
kämpfen.

Pius Ochsner ist ebenfalls Greco-Meis-
ter, er holte verdient Gold bei der Ju-
gend.

Nebst den Titelgewinnern gab es auch 
Medaillengewinner. Tim Zürcher holte 
mit Bronze und Silber zweimal Edelme-
tall.

Wer hätte gedacht, dass nach einer aus-
gezeichneten Saison 2022 die nächste 
noch besser wird? 

Ausblick des Jugendtrainers
Mit viel Trainingsfleiss und Einsatz 
konnten in diesem Jahr wiederum sehr 
gute Einzelergebnisse erreicht werden. 
Ziel ist, dass die jetzigen Leistungs-
träger die ganz Kleinen mitreissen und 
so ein guter Flow entsteht, so kann 
auch später viel erreicht werden. Ein 
weiteres grosses Ziel des Trainerstabs 
ist eine Medaille an der Jugendmann-
schaftsmeisterschaft.

Jeremy Vollenweider
Jugendverantwortlicher



Jugendringer 2023 und ihre Ziele

Leo Zwahlen
01.04.2015
Ziel: Olympia- 
Teilnahme

Nico Zürcher
25.01.2011	
Ziel: Nationalkader

Francesco Bügler
18.12.2015
Ziel: Spass

Tim Zürcher 
29.07.2008
Ziel: International 
Ringen

Lorenzo Bügler
18.12.2015
Ziel: Spass

Moritz Ramsauer
13.01.2010
Ziel: Olympia-Teil-
nahme

Leon Eberle
29.11.2010
Ziel: EM Teilnahme

Flavio Wieser
13.07.2017
Ziel: Viele Gegner auf 
den Rücken legen

Colin Bolzli
07.02.2017
Ziel: Viele Medaillen 
gewinnen

Tim Roth
24.05.2012
Ziel: SM-Medaille

Andri Eberle
01.10.2013
Ziel: Viele Medaillen 
gewinnen

Florian Ehrbar
05.02.2011
Ziel: Unfallfrei und 
Top 5 an der SM

Ilai Pando
02.07.2014
Ziel: 1. Platz an 
einem Turnier

Matti Eichmann
08.06.2009
Ziel: Nationalkader 
2023

Pius Ochsner
30.10.2010
Ziel: Gute Resultate 
zeigen

Lars Ochsner
29.03.2009
Ziel: wieder CH-
Meister werden

Jakob Inauen
01.11.2015
Ziel: 1. Platz an 
einem Turnier

Niklas Inauen
17.12.2017
Ziel: Turniere machen

Thyra Siegenthaler
25.08.2009	



Schweizermeisterschaft 2024 
in Weinfelden
Am 13. April 2024 führt die Ringerrie-
ge Weinfelden die Schweizermeister-
schaft Freistil Jugend A / Junioren in 
der Sportanlage Güttingersreuti durch. 
Im starken Teilnehmerfeld werden span-
nende und schweisstreibende Kämpfe 
erwartet. Die Weinfelder haben eben-
falls einige vielsprechende Ringer am 
Start. Die Ringerriege freut sich auf 
viele Fans und Besucher, wenn die wich-
tigsten Titel des Jahres vergeben wer-
den. Eine Festwirtschaft steht bereit.

Für Beschriftung
und Druck aller Art

www.fmsdruck.ch
Märstetten TG • 071 659 01 59

elektro ag                    kradolf/sulgen
www.schoenholzer.ch | 071 644 99 44

| Installationen | Beleuchtung | Planung | Beratung,  
Service + Unterhalt | Haushaltsgeräte | Kommunikation |



Aktiv-Ringer mit Motto und Ziel 2023

Urs Wild
03.02.1986
Polymech./Landwirt
Je meh im Training, 
desto z’friedener bin i 
Ziel: Medaille

Roger Junker
26.02.1993
Maschineningenieur
Wer wagt gewinnt!

Ziel: Medaille

Thomas Brunschwiler
17.06.1994
Berater
Fest isch dä Trick
 
Ziel: unfallfrei

Rico Bründler
02.08.1992
Sanitär-Installateur
Tue das gewöhnliche
ungewöhnlich gut
Ziel: Besser als 2022 

Jeremy Vollenweider
12.02.1998
Hochbau-Polier
Erfolg ist kein Glück
Ziel: Medaille (Final)

Dominic Keller
24.11.1994 | Maurer
Ohne Schmerz kein 
Scherz
Ziel: Mehr Kämpfe ge-
winnen als verlieren

Domenik Kaiser
21.05.1987
Ermittler
Pflicht erfüllä!
Ziel: Do sie, wenn’s 
mi brucht

Robin Zwick
26.09.2004
Automatiker
Ohne Fleiss kein Preis
Ziel: Medaille

Yves Müllhaupt
11.02.1999
Polizeiaspirant
Believe in yourself!
Ziel: gwünne

Silvan Mühlethaler
14.02.1998
Landschaftsgärtner
Weniger ist mehr
Ziel: unfallfrei

Gian Blaser
10.10.1998
Landwirt
Gring ache u seckle!
Ziel: Medaille

Nathalie Rieser
18.12.1992
PostDoc/Forscherin
Brains over gains
Ziel: do si, wenn’s mi 
brucht

 

Schuelacker 5
8564 Engwilen
071 657 14 11

info@daehler-ag.ch
www.daehler-ag.ch



Die Aktivmannschaft  
wurde auf die Saison 2023 

neu ausgerüstet!

Herzlichen Dank den Sponsoren 
Gebäudetechnik Bründler GmbH 
und Baum & Sicherheit GmbH

Niklas Blaser
09.07.1997
Schreiner
Vo nüt, chunnt nüt!
Ziel: Medaille

Elias Bolzli
18.01.2007
Landwirt
Eis isch keis
Ziel: unfallfrei

Marco Dubach
09.04.1987
Dachdecker
Vollgas!
Ziel: Medaille

Yanick Siegenthaler
01.07.2007
Bodenleger
Vollgas!
Ziel: Medaille

Hendrik Hofmann
07.09.1995
Energieingenieur
Trust me, I’m an
Engineer!
Ziel: unfallfrei

Cédric Bolzli
23.12.2004
Landmaschinenmech.
Sieg oder Sarg

Ziel: unfallfrei

Angela Rieser
19.11.1994
Dipl. Pflegefachfrau HF
Namaste

Ziel: keine Verletzte 
(Sanität)

Micha Forster
30.12.1994
Lehrer
Wifi City!

Ziel: 13 Wuche Ferie

Fabian Walter
15.10.1993
Elektroingenieur
Parat si, wenn’s mi 
brucht
Ziel: Medaille

Aron Meier
16.12.1996
Landwirt
Übung macht den 
Meister
Ziel: meh is Training

079 411 06 23 | work@baumundsicherheit.ch | www.baumundsicherheit.ch

BAUMPFLEGE  ARBEITSSICHERHEIT  KURSE

Himmenreich 13 • 9562 Märwil
bruendler-maerwil.ch



KIRI: Für aktive Kinder zwischen 
ca. 4 bis 6 Jahren. Es geht um Spiel  
und Spass auf der Matte und ums  
Ausprobieren der ersten Ringergriffe.

Jugend: Jungs und Mädchen erlernen 
das Einmaleins des Ringens und nehmen 
an Wettkämpfen teil. Ebenso kommt 
auch der Teamspirit nicht zu kurz.

Aktive:  Trainiert wird je nach  
Ambitionen ein- bis dreimal in der  
Woche in der Trainingshalle, im 
Kraftraum sowie auf dem Sportplatz.

WWW.RINGERRIEGE.CH 

Trainingszeiten:
Ringerkeller im UG, Sporthalle 
Güttingersreuti, Weinfelden

 Freitag, 18.00 bis 19.00 Uhr

 Montag, 18.00 bis 19.30 Uhr

 Freitag, 18.30 bis 20.00 Uhr

 Montag, 19.30 bis 21.00 Uhr

 Dienstag, 19.45 bis 21.15 Uhr

 Donnerstag, 19.45 bis 21.15 Uhr

Chunsc
h au? 

Egal ob Spitze
nsportler 

oder Freizeitathlet, hier 

kommt jeder auf seine 

Kosten!

Schnupper-
Trainings 

Jederzeit möglich, 

ringerriege@bluewin.ch

079 778 34 99

Bedachungen
Fassaden
Bauspenglerei
Gerüstbau

Mettlenstrasse 7
9562 Märwil
T 071 655 12 24
www.tschirren-thomann.ch

Signaltechnik
Verkehrsanlagen

CH-8583 Sulgen
Tel.  +41 71 642 11 22
Fax  +41 71 642 18 28
www.signaltechnik.ch

WALTER AG



Herzlichen Dankauch an alle Gönner und Helfer 
für die tatkräftige Unterstützung 

während der Saison!

•	 A. Wellauer Transporte

•	 Baum & Sicherheit GmbH

•	 Belimed Life Science AG 

•	 bhateam ing. ag

•	 Decima AG Heizungen

•	 Emmental Versicherung / Pinus AG

•	 Ernst Tanner Heizungen GmbH

•	 FMS Druck AG

•	 Gasthof Eisenbahn

•	 Gebäudetechnik Bründler GmbH

•	 Gebrüder Willi Elektro AG

•	 Haffa Rückbau-Tiefbau AG

•	 Heim Heizsysteme AG

•	 Hofmann und Fisch Bauunternehmen

•	 Inovus Engineering GmbH

•	 Keller Noah

•	 Krattiger Holzbau und Planung 

•	 mostinder.ch

•	 Oettli Marco 

•	 Otto Keller Gartenbau AG

•	 R. Dähler AG

•	 Schnyder Bau und Dach GmbH

•	 Schönholzer Elektro AG

•	 Technische Betriebe Weinfelden

•	 Thurgauer Kantonalbank

•	 Tschirren Thomann AG

•	 Walter AG Signaltechnik 

Wir danken unseren Sponsoren:

Wir elektrisieren
die Region seit über 75 Jahren!

9562 Buch bei Märwil | Tel. 071 655 15 15 | www.willi-elektro.ch

mostinder
Bötschimühle 7
9215 Buhwil

Fon 071 630 00 46
apfel@mostinder.ch

KREATIVITÄT IST INTELLIGENZ
DIE SPASS MACHT.

Albert Einstein

mostinder.ch



Auslosung Challenge League 2023 

Datum Club           Ort

26.08.23 RR TV Weinfelden RR Brunnen Thomas Bornhauser Halle

02.09.23 RS Sense RR TV Weinfelden Schmitten

09.09.23 RR TV Weinfelden RR Hergiswil Thomas Bornhauser Halle

16.09.23 RR TV Weinfelden TV Ufhusen WEGAMES, Paul Reinhart Halle

23.09.23 RR TV Weinfelden WA Bern Thomas Bornhauser Halle

30.09.23 RR TV Weinfelden RR Tuggen WEGA-Kampf, T.-B.-Halle

14.10.23 RR Brunnen RR TV Weinfelden Brunnen

21.10.23 RR TV Weinfelden RS Sense Sportanlage Güttingersreuti

28.10.23 RR Hergiswil RR TV Weinfelden Hergiswil

04.11.23 TV Ufhusen RR TV Weinfelden Ufhusen

11.11.23 WA Bern RR TV Weinfelden Bern

18.11.23 RR Tuggen RR TV Weinfelden Tuggen

Termine 1. Liga 2023
Datum           Austragungsort

02.09.23 Runde 1 Winterthur

09.09.23 Runde 2 Tuggen

16.09.23 Runde 3 Kriessern

23.09.23 Runde 4 Weinfelden (Thomas Bornhauser Halle)

07.10.23 Playoff noch nicht bekannt

14.10.23 Halbfinal noch nicht bekannt

28.10.23 Final Vorrunde noch nicht bekannt

04.11.23 Final Rückrunde noch nicht bekannt

Wettkampfbeginn 

ist jeweils um 

19.00 Uhr. 

Eine Festwirtschaft 

steht bereit.


